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nicht mehr? Sieh nur in Deiner
Rocktasche nach. Aber ein bisschen fix!»

Er suchte in den Rocktaschen:
«Nichts!»
Sie wurde zusehends nervöser, nannte

ihn einen zerstreuten Professor, einen
langweiligen Peter und bedauerte, mit
ihm verheiratet zu sein. Da, mit einmal

wusste sie es bestimmt, sie übergab

ihm den Schlüssel beim Weggehen
auf der Stiege und er steckte ihn nach
alter Gewohnheit natürlich in die
Hosentasche.

Aber auch dort fand er sich nicht.
Sie seufzte und bohrte die Augen

verzweifelt in den dunklen Nachthimmel.

Da öffnete er kurzerhand ihre
Handtasche und zog daraus den Schlüssel

hervor. Nun hätte er ihr mit
Recht einen kleinen Vortrag halten können.

Aber er ebnete ihr lieber einen
ehrenvollen Rückzug.

«Liebling,» sprach er, «nun erinnere
auch ich mich genau! Erst stand ich

Humor des Auslandes
(Le Rire)

Der praktische Barometer

am Kamin und steckte den Schlüssel in
die Manteltasche, dann im Speisezimmer

nahm ich ihn in Gedanken wieder
heraus und steckte ihn in die
Rocktasche, später auf der Stiege gab ich
ihn in die Hosentasche und dann natürlich

in Deine Handtasche. Entschuldige
vielmals!» Heinz Scharpf

*

Frauenrechte
Am Balkan kann man nur schwer

Interesse für die Rechte der Frau
finden. Sie bekommt ihre Prügel und
bringt Kinder zur Welt. Das sind
Rechte und Pflichten. Aber die Frau ist
meist allein schuld.

Kommt da in ein winziges Gebirgs-
dorf eine Propagandaträgerin und hält
eine lange Rede:

Stimmrecht, Emanzipation,
Berufsfreiheit!

Bauern, Bäuerinnen, Hunde und
Schweine hören aufmerksam und
verständnisvoll zu. Dann tritt plötzlich
Stille ein. Und eine Pause. Und eine
grosse Verlegenheit. Aber dann fasst
sich ein Weiblein, tritt vor und sagt:

«Achtzig Jahre bin ich alt, vierzehn
Kinder hab ich geboren, erlebt hab ich
die grösste Kälte und die grösste Hitze
und sogar gewaschen hab ich mich zweimal

aber dass die Hennen krähen sollen

statt des Hahnes, das ist mir noch
nicht vorgekommen!»

Grosser Beifall, Rednerin wird
beglückwünscht und die Propagandadame
reist ab.

Tja, Frauenrecht ist nicht für den
Balkan! St Georges

*
Der Beweis

Der Gatte von der Gattin las die

Abendzeitung, und sie redete auf ihn
ein.

Nach einer Weile schüttelte sie ihn
an der Schulter: «Aber Georg, du hörst
ja garnicht auf das, was ich sage.»

«Aber, woraus schliesst Du das?»
«Ich fragte Dich, ob Du mir 20 Franken

für einen neuen Hut geben willst
und Du antwortest: «Aber gewiss.»

*
«Wie kommt es nur, dass Sie,

obgleich Ihr Gatte so geizig ist, immer
Geld zur Verfügung haben?»

«Ich sage ihm manchmal, ich will
zurück zu meiner Mutter reisen, und
dann gibt er mir jedesmal das
Fahrgeld.»

bgnacRoffi'gnac
se respire

autant de joie
qu'il seooît!

Ueber 500,000 im Gebrauch

Haarffärbekamin
ges. gesch. Marke Hoffera"
färbt graues oder rotes Haar
echt blond, braun oder
schwarz. Völlig unschädlich.

Jahrelang brauchbar.
Diskrete Zusendung.

Preis Fr. 7.50 per Nachnahme.
NAVITAS, MOIIheim 25

(Thurgau)

eigener Anfertigung.
Jacken, Mäntel
Skunkse
Opossum etc.
zu vorteilhaften
Preisen liefert
Kürschnermeister

A. Schlitner
Zürich 1

Limmatqual 8, I. Etage.

fënstel^utcrème

ist zu erlangen durch unsere
Spezial- Crème Dara
-Merveilleuse, welche zurückgebliebene

od. entschwundene
Büsten entwickelt,
wiederherstellt, vergrößert. Sie
gibt der Frauenbüste eine
graziöse Fülle und die
frühere elastische Festigkeit.
Ganz unschädlich. Absolute
Diskretion. Versand mit
Gebrauchsanweisung gegen
Nachnahme. Preis Fr. 6.
Casa Dara, 430 Rive, Genf.

BUBIKOPF

Kein Ondulieren, kein
Haarbrennen mehr nötig bei
Verwendung der bewährten, an¬

genehm duftenden
Haar -Kräusel -Tinktur
nach Dr. med. Waldvogel,
Haarwuchs fördernd und
unschädlich. Einfach im
Gebrauch. Vor dem Gebrauch
glattes, strähniges Haar. Nach
dem Gebrauch volles, welliges

Haar. 1 Flasche(6 Monate
reichend) Fr. 5.50. Portofreier

Versand per Nachn.
Hico-Versand, Ölten 5

SÇurtjtfeuerruerk
unb Jferjcn jeber îtrt, Schuhcreme
Sbeal", 5Sobcnroid)fe, Sobcnöl,
Stciblfpöne, ÎBagenfett, Ceberfett,
Eeberlacti ufro., liefert in beftcr
Qualität billigft ©. 5ifd)er,
Schmeiß. 3ünb= u. 5cttroarenfabrift,
Sfehealtoef (3ürid>). ©egr. 1860.
Verlangen Sic ^Jrcisliftc.

Bewiesenermaßen unfehlbar gegen

Hühneraugen
und Hornhaut
ist die Radikalsalbe aus der
Apotheke zum Qlas, Schaffhausen

Dr. Sprenger.
Allein echt in Töpfen zu Fr. 1.50

Postversand.

Ein neues Kleid für ein paar Franken!
Wenn Sie Ihr Kleid bei uns chemisch reinigen lassen, wird es wieder wie neu. Wir färben
Kleider in allen gewünschten Farben und liefern schwarz zu färbende Trauerkleider in

zwei Tagen. Preisliste und Auskuntterleilung' gratis. Adresse für Postsendungen:

Grofje Färberei Murten A.G., Murten

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den «Nebelspalter» Bezug! NEBELSPALTER 1930 Nr. 41

nickt mebr? 8iek nur in Deiner Lock-
tascks nsck. ^.ber ein bisscben kix!»

^ Lr suckte in äen Locktascken:
«IVickts!»
8ie wuräe zusekenäs nervöser, nannte

ikn einen zerstreuten Lroksssor, einen
langweiligen Letsr unä beäauerte, rnit
ikm verksiratet zu sein. Da. mit ein-
msl wusste sie es bestimmt, sie über-
gab ikm äen 8cklüssel beim Wsggsken
auk äer 8tiege unä er steckte ikn nsck
alter Lswoknkeit natürlick in äie Ho-
sentascke.

^bsr auck äort kanä er sick nickt.
8ie seukzts unä bokrts äie ^.ugen

verzweikelt in äen äunklen lVacktkim-
mel. Da ökknete er kurzsrkanä ikre
Lsnätascke unä zog äaraus äen 8cklüs-
sei ksrvor. iVun kätte er ikr mit
Leckt einen kleinen Vortrag kalten kön-
nen. ^.ber er ebnete ikr lieber einen
ekrenvollsn Lückzug.

«Liebling,» sprack er, «nun erinnere
auck ick mick genau! Lrst stanä ick

Humor' àes àslanàes
(t.e kire)

am Kamin unä steckte äen 8cklüsse! in
äie l^Iantsltascke, äann im 8psise?im-
mer nakm ick ikn in Oeäsnken wieäer
keraus unä steckte ikn in äie Lock-
tascke, später auk äsr 8tiegs gab ick
ikn in äie Llosentascke unä äann natür-
lick in Deine Hanätascke. Lntsckuläige
vielmals!« Nein? 8cdarpl

Lrauenrecnìe
^.m Lalkan kann man nur sckwsr

Interesse kür äie Leckte äsr Lrau kin-
äsn. 8ie bekommt ikre Lrügel unä
bringt Kinäer zur Welt. Das sinä
Lsckts unä Lklickten. ^.ber äie Lrau ist
meist allein sckulä.

Kommt äa in ein winziges Oebirgs-
äork eine Lropaganäaträgerin unä kalt
eine lange Leäe:

8timmreckt, Lmanzipstion, Leruks-
kreikeit!

Lauern, Läuerinnsn, Hunäe unä
8ckweins kören aukmerksam unä ver-
stänänisvoll zu. Dann tritt plötzlick
8t!IIe ein. Unä eine Lause. Onä eine

grosse Vsrlegsnkeit. ^.ber äann kasst

sick ein Wsiblein, tritt vor unä sagt:
«^.cktzig ^sakre bin icb alt, vierzekn

Kinäer ksb ick geboren, erlebt kab ick
äie grösste Kälte unä äie grösste Hitze
unä sogar gswascksn kab icb mick zwei-
mal aber äass äie Hennen kräken sollen

statt äes Hannes, äas ist mir nock
nickt vorgekommen!»

Lrosssr Leikall, Leänerin wirä be-
glückwünsckt unä äie Lropaganäsäame
reist ab.

Ljs, Lrauenreckt ist nickt iür äsn
Lalkan! 8t (Zeorxes

Der öeweis
Der Latte von äsr Lattin las äie

^benäzsitung, unä sie reäete auk ikn
ein.

lVack einer Weile scküttelte sie ikn
an äer 8ckulter: «^bsr Lsorg, äu körst
ja garnickt auk äas, was ick sage.»

«^ber, woraus sckliesst Du äas?»
«Ick kragte Dick, ob Du mir 2g Lran-

Ken kür einen neuen Hut geben willst
unä Du antwortest: «^.bsr gewiss.»

«Wie kommt es nur. äass 8ie, ob-

gleick Ikr Latte so geizig ist, immer
delä zur Verkügung Kaken?»

«Ick sage ikm manckmal, ick will
zurück zu meiner lVluttsr reisen, unä
äann gibt er mir jeäesmal äss Lsbr-
gelä.»

SS l'SSsZlt'S
ciutaritcls lois

c-li'sl SSvOlt!

vsdor soo.ooo irn Ssorauon

eckt bloncl, drsun ocier
«cnvsr^. VöNlx unsckaà-
lick. ^adrelanx braucbbar.

IZisIcrete ^usenàunx.
preis k°r. 7.SV per Kacknakme.
»I»vir»s, «Mlnsim 2S

(rkurxau)

^»oksn, IVISnîol
Skunkse
Opossum sto.

Xürsclniormslstsr

^. LenMnslr
zcurion
timmstqu»! 8, >. rtags.

i»t zu erlanxen clurck unsere
8peii»I- Lrèine Oara-tler-
veilleuse, velcke zuriiclcxe-
blieben« oci. entscdvunàene
Liisten entviclcelt. vieàer-
kerstelit, verxrölZert. 8ie

xraziose ?iiile uncl clie irii-
lZanz llnsckîiciiicb. Absolute
Oislcretion. Versanà mit
vebraucbsanveisunx xexen
àcknakme. ?reis l^r. 6

Las» vara, 4ZV kive, «Zen!.

brennen mebr nötix bel Ver-

Nasr-IìrLussI. Tinktur
nack Or. mecl. Walàvoxel,
ttaarvucbs lôràernà unà

brauen. Vor àem (Zebraucb
glattes, stràdnigss ilaar.k>Iacd
àem lZedraucb volles, «sll!-

Nieo-Vsrsanc?, oirsn S

Kunstfeuerwerk
und Kerzen jeder Art, Schuhcreme
Ideal", Bodenwichse, Bodcnöl,
Stahlspöne, Wag-nfett, Lederf-tt,
Lederlack usw., liefert in bester
Qualität billigst G. H. Richer,

Sehraltorâ.<2^rich>. Gegr. I8S0.'

lZowisssnormslîsii unfsdidsr gsgon

ist àie I?aàIIc»I»»Ib« aus àer
ApotlisiiS lum lZlss, Sodalflisussii

Allein eckt in Kopien zu ?r. I.SV
?ostversanà.

Là neues Kleiâ tür à paar kranlcenî
Wenn Sic Ibr Kleici bei uns cbemisell reinigen lsssen, wird es wieder wie neu. Wir fsrben
Kleider in sllen gewünschten Lsrben uncl liefern sckwsr? ?u fsrbende Irsuerkleider in

?wei Lsgen. Preisliste uncl /Xusloinlterteilung grstis. Adresse kür Postsendungen!

rlekmsn 8is bitte bei öestellungsn immer auk äsn «rlebelspaltsr» Lezug! IVLLLL8L^LLLL 19Z0 olr. 4l
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